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Gäste des

dulte aus ökolosischem
Landbau anbietän. &zu
will der Park mit dem Netz-
werk ökologircher Land-
baubetriebe Eichsfeld e.V.
zusammenarbeiten.

' woRBIS.
Ab dem Bürin-Maika-Tag der
morgen aus Anlass des Welt-
tießchutztäges im Blirenparft
Woöis statt6ndet. erhtlt der' Besucher nur noch hod{lde

'aus Biofleisch. Zudem wird an
diesem Tal auch ein Markt an-
geboten, äuf dem Mitglieder
des Netzwerks ökolocischer
Iandbaubehiebe Eichddld e.V.
ihre Waren anbieten.

2005

058, t0.

"ueraoe. ole &lltame&er o8s
Bitenparks wissot von den tier-
quälerischen oder nicht artge-
r€chten fierhaltungen in der so
gensnnt€n indusbiellen Tier-
pmduktion. Unnötige und sub-
ventionierte tagelange Tlertran-
sporte sind unerhäglich ftir die
Tiere. aber auch für immer mehr
Menschen. Rir ökolocisch wirt-
schaft ende landwiitschafu b€-
hiebe sind dies€ unnöticen
haktiken tabu".erklärt Uwe 

-ta-

semann. l€iter des Bärenoarks.-Ökologische 
Landwirtichaft

beheibe den naturcercchten
Anbau von Pltanzeri und die
artgerechte Haltung von Tier-
en, denn gesunder Boden, ge-
sunde Pflanzen und sesunde
Tiere bilden eine Einh-cit und
bedingen einander. Nur so
könnten an Ende lJbensnittel
entstehen, die tatsächlich vol-
ler lebenskraft stecken. Der
Veöraucher bekomme Klasse
statt Masse, so Lagemann. fi-
ere artgelecht zu halten, bedeu-
tel sie genäu zu bbobachten
und ihnen den Auslauf oder die
Haltung im Freien zu gewäh-
ren, die sie brauchen, um sich
wohl zu flihleni bestötigt Götz
Papke, Geschäfrsflihrr des
Netzwerkes ökolosischer Land-
baubetriebe Eichsield e.v.

Die Mitaöeiter d€s Bär€n-
parks und die Mitgliedsbetrie-
be diesec Netz;vrerkes werden
künftig enger zusammenaöei-
ten und hoffen. dass die Besu-
cher des Bitrenparks diese Ent-
scheidung be-grüßen, wenn
auch kitnftig ein lmbissmenü
ein paai Cent teuer sein wird.
Zum tlärin-Maika-Tag wird

morgen von 10 bis l8 Uhr einge-
laden. Es gibt Knuspdges aus
dem Holzbackofen. Obst und
Gemtise aus ökologischem An-
bau, Honig und h.oduhe aus
Honig Fleisch- und Wurstwa-
ren vom Biobauem, heöstliche
Dekorationen, einen Porbät-
zeichner. der das WeihnEchtsce-
schenk für lhre Lieben zeichn-en
kaiur, warme Socken von der
Frauenr€r*statt, Wanderstöcke
aus Lindewerra" Künstleüären,
B€ratung für eine Dachbegrü-
nung, Basteln für Kinder, Kin-
derschminken und vieles mehL
Außerdem versibt der Bären-
park eine Sonideredition Buf
tons mit der Auftctrift: ,Ich war
im Bärcnpar{< Woöie 2005".


